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1») Dienl\otgemoinschaft Deutschlands11 (ND)ist eine auf demokratischer Grund­
lage aufgebaut» Gemeinschaft deutscher Staatsbürger,die in ihr di© Mög­
lichkeit erblicken,die politische,soziale,wirtsehaftliohe und kulturel­
le Notlage des deutschen Volkes zu überwunden.

2 .) Die ND bekennt sich zu einem einheitlichen Deutschland/.
5 .) Die ND erstrebt für Deutschland die freie Zusammenarbeit mit allen Völ­

kern und Staaten,leht jedoch grundsätzlich eine Beeinflussung der deut- 
sehen Politik von außen ab.

4 » )DLe ND fordert eheste Feststellung der vom deutschen Volk bereits gelei­
steten Reparationen,sofortige Entlassung aller Kriegsgefangenen und ei— 
M^ger echten Friedensvertrag. '
Jne KD fordert internationale Maßnahmen, zur Wiedergutmachung der den Hei­
matvertriebener durch die völkerrechtswidrigen Ausweisungen zugefügten 
materiellen und ideelbm Schäden.

5«) Die ND steht auf 
Sie bekämpft auf 
ran Tendenzen.
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dem Boden der abendländischen Kultur.
Grund ihrer demokratischen Einstellung alle totalitär

6 ») Die NB lehnt den Standesdünkel und seine Folgeerscheinungen ab.
Lie W sieht es als. ihre vordringlichste Aufgabe an,die Not der Heimat- 
vertriebenen und Kriegsgeschädigten zü, beheben.Zu diesem Zwecke fordert 
sie insbesondere einen gerechten La stenaus gl eich, Berücksichtigung in 
der Steuergesetzgebung,sowie tatsächliche Gleichberechtigung aller deut­
schen Staatöbürge-r,eiüschlieBlich der Volksdeutschen.
Die ND fordert den Ausbau und die Verbesserung der bestehenden Szialver— 
Sicherung.Sie fordert allgemeine Schulgeld—und Lernmittelfreiheit dowia 
ausreichende Begabtenförderung.
He ND fordert ein umfassendes Arbeiterscht>das für jeden Bürger das 
Reent auf Arbeit,seinen Fähigkeiten und seiner Ausbildung entsprechend, 
zur Grundlage hat. 1
He Lohnverhältnisse müssen so gestaltet sein, daß jeder den Anteil an 
der Produktion erhält,der seinen Leistungen entspricht.
Jie ND fordert eine ausreichende Berücksichtigung der Familienlasten 
durch Steuergesetzgebung und Ausgleichszahlungen. 
Dre ND fördert alle auf sozialer Grundlage beruhenden ge no ssenschaft- 
liohan Einrichtungen gemeinnütziger Art.
Die ND anerkennt die Gewerkschaf tsbewegum£, verlangt aber die absolute 
Überparteilichkeit der Gewerkschaften.
Die ND fordert rasche Berei/tStellung von Siedlungsland und weitgehende 
Forderung von Siedlung und Eigenheimen.

7 .) Die ND fordert das volle Verfügungen echt über alle dem deutschen Volke 
^atehenden Rohstoffquellen, in den besetzten und den bisher äbgetrenn—

Ihe^ND erstrebt die gemeinsame Erschließung des afrikanischen Kolonial- 
gobietes zum Nutzen der europäischen Völker.
Die KD lehnt alle ideologischen und veralteten Wirtsshaftsdoktrinen ab. 
Die Mannigfaltigkeit und Verflechtung der modernen National-und Welt­
wirtschaft erfordern undogmatische Elastizität.
Die^ ND erkennt grundsätzlich das "Privateigentum und das Erbrecht anj 
verlangt jedoch die soziale Gerechtigkeit einen Ausgleich,so hat die 
Sicherung dieser Rechte den Vorrang.

/Die ND bekämpft die wirtschafte schädliche Zusammenballung großer Kapi- 
'Italien, in einer Hand. }



trfft für Kati pjaGLwür- r. schaft eir^die dam, gesamt an Vo 1K in gleet, 
otiem Maße dient nvKi oekänipft jeü© j.Tanw±rtocnaft3 die nn einer Zwan£Dwvlrt~ 
Schaft des Staates führt„
^Le K9 fordert Koge lung des Geldwesens, durch die die Kaufkraft des Sel­
des dauernd SichertesteHt w5-rck -
Die 
den 
aus

dauernd sicherte st eilt wird.
^ir^sehatts-wid Steuerardmuig.aie als wichtigsten. Faktor 

schaffen.'^a_Menso^en. ih Eeaszur^-giBtellt.;^ die Steuern ausschließlich 
'"dr Volkswirtschaft fließen,tritt die M für den Abbau der .

■ oueuorn si--tie ubr .ger, Steuern müssen so gestaffelt sein,,daß
- '«hpKäpKfvKifl ArbeitRlJist nicht hindernd im "Jege Steher..andererseits
' ' h..noonmn von einer bsstimmten Höhe an wegsteuern. ’ 

K® KD verlangt eins Spezialisierung der Wirtschaft,damit Deutschland auf 
wieder konkurrenzfähig wird.Hterra ist eine «inr- 

w? Ar ae x t slenkung von ausschlaggebender Bedeutung.
Ml IV voll ausgenützten Wirtschaft,vorbehaltlich* 

Handwerk, Gewerbe,Industric und Handel', sowie ÄÄtalÄeS exlätengwidhtiger Vorhaben der Kriegsgeschädig-

pie KD fordert für die laul^irfuohafi die Beines suns der Kreise Srzoupnme'e— 
kosten,ßöaimas^ uud Steuern derart,daE die ExifteS jedes

liffiftFh 5411*1 fjnv Toin -x»-?-nS "Ku § _v -nr« , , Veredlung^iwrtschäft innerhalb der Landwirtschaft mß mit allen Mitteln gefördert werden.
■ dr'r ^on Krieg entwurzelten Bauern auf Grund und Boden muß 

AAK ?nn f“““? Bode??r eformge setz Verwirklicht werden,wobei drund- 
I foDhJ+°B^K.^ Hande dieser Bauend. zu überführen ist«
. f üd V ^nsn.sofort^sx wirksamen Schutz der Patente und Steuerfrei- 
«tuXff * sns überragenden,das AUgMeinwoIti fördernden Einzellei-

• b'V- fordert Berufsheante,die in Ausübung ihres Berufes frei von poll-
tischen Bmdöjuagen handeln *

DV KU1TUHP0I.ITIKr 1 1 ~ 1" 4 J- . . ....
9*^ &ngen Ordert Sawissangfreihoit und unbedingte Toleranz in religiösen

Sie KD fordert die Gomeinachaftsschul^e und ein modernes Schulgesetz. " 
Bild^ssideal ^i-i-ohsn Srundsätzsri der Pädagogik und dem deutschen 
wetifh-Ü^ entspricht .Das bisher vernachlässigte .Fachschulwesen muß 
we3,tgehe2id. ausgebaut werden« 
Ndi^A^M?^ ^;e srö^öglfehe Förderung erfahren; Sie 
!“drS? besto._ Mittel,das Ansehen und die Gelting Deutschlands im Hata 
der volker wiederherzustelleh.Die Erhaltung des Kulturgutes und die För- LLIe^aLi^H^ Bestrebungen der Hehatvertriebe^en v^fLen  ̂
CHJ eL-Lvh Q y -Dy et o n u u >
Die KD tritt für Freiheit .und Unabhängigkeit der Kunst,der Presse und 
clqs JEcuuaafutikg ei^, *

' W fordert die Volksbildung unter entsprechender wirtschaftlicher 
^ruoksi^htigiy-g aller für sie notwendigen Einrichtmigen, 
Ide gleiche Förderung gebührt dem Sport,der die körperliche und moral!-.

. <^r lugend begünstigt und deshalb auf breiter Basis schon 
tiL p s°hti-e gepflegt werden muß, Überdies ist er als Mittel zur Steiger-

■trt 1 c 3 ^or Kation und zur Völkerverständigung von Bedeutung. 1 »' 2esundhextswessu ist besondere Beachtung und Förderung zu widmen,da- 
hintetias 11Krieges keine dauernden Schäden im deutschen Volke

Über allem stehen die unveräußerlichen Grundsätze wahrhafter Demokratie.-

FEBIHEIT - GBH3QHTIGKEIT - OBDITOKG I


